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Konzeption für die übergangsweise Nutzung der Mühlbachkrippe 
 
Diese Konzeption ist eine Erweiterung, die für die Übergangszeit in den Räumlichkeiten der Mühlbachkrippe 
gilt. Sie beschreibt hauptsächlich die geplante Nutzung der dortigen Räumlichkeiten. Für alle anderen 
Punkte gelten weiterhin die aktuelle pädagogische Konzeption, das Partizipationskonzept, das 
Schutzkonzept und unsere Verhaltensregeln für MitarbeiterInnen. 
  
Der Arche Noah Kindergarten Thalmässing ist zweigruppig und bietet Platz für bis zu 50 Kinder. Für die Zeit 
der anstehenden Gebäudesanierung soll übergangsweise das momentan leerstehende Gebäude der 
benachbarten Mühlbachkrippe genutzt werden. 
Dort soll nach einem teiloffenen Konzept gearbeitet werden. Dieses Konzept soll nach der Sanierung in den 
Arche Noah Räumen weitergeführt werden. 
 
Die Mühlbachkrippe ist eingeschossig. Ein breiter Flur ermöglicht Zugang zu allen Räumen. Viele der Räume 
bieten direkten Zugang zum Garten. 
 
Gruppenräume: 
Jede Gruppe soll weiterhin einen festen Gruppenraum behalten. In der Mühlbachkrippe schließen diese 
Räume an die Küche bzw. den Waschraum an. Küche/Waschraum und Gruppenräume haben jeweils auch 
eine Tür zum Flur. Es ist nicht nötig, sie durch die Gruppenräume zu betreten, ein ruhiger Gruppenalltag 
bleibt so gewährleistet. 
Jeder Gruppenraum bietet Platz für 25 Kinder und hat direkten Zugang zum Garten. 
Die Gruppenräume haben thematische Schwerpunkte. In einem sind Musik, Lesen und Bodenspiele 
besonders gut möglich. Im zweiten gibt es eine besonders große Bauecke. Trotzdem kann man diese 
Aktivitäten jeweils in beiden Gruppenräumen ausüben. Die gruppeninternen Morgenkreise und 
Geburtstagsfeiern finden jeweils in den Gruppenräumen statt. Ebenso befinden sich hier die Portfolio 
Ordner. 
Es ist für die Kinder prinzipiell möglich, ihre Brotzeit in den Gruppenräumen einzunehmen.  
Zusätzlich gibt es verschiedene Themenräume, die an die Gruppenräume anschließen. Die Kinder können 
frei wählen, in welchen Themenräumen sie spielen möchten. 
 
Atelier: 
Im Atelierbereich befinden Papier, Buntstifte und die restlichen Bastelmaterialien wie Scheren, Kleber, 
Buntpapier, Fingerfarben, Wasserfarben, Bügelperlen. Hier steht auch eine Werkbank. Das Atelier bietet 
Platz für ca. 15 Kinder. Es befindet sich am Ende des Flurs. Im Atelier können auch Teile der Vorschularbeit 
stattfinden. 
 
Regelspiele: 
In diesem Raum ist Platz für Regelspiele, Puzzles und Bücherbetrachtungen. Der Raum bietet Platz für 10-12 
Kinder. 
 
Küche/Essbereich: 
In der Küche werden Frisches Obst und Gemüse für kleine Zwischenmahlzeiten durchgängig zur Verfügung 



gestellt. Es gibt vier bis fünf Plätze, an denen am Tisch gegessen werden kann. Für das gemeinsame warme 
Mittagessen der nachmittags betreuten Kinder und das wöchentliche gemeinsame Frühstück gibt es einen 
eigenen Essbereich für alle Kinder im Atelier. Wer möchte, kann dort auch seine Brotzeit einnehmen. Der 
Essbereich bietet Platz für ca. 20 Kinder.  
 
Rollenspiel: 
Im Rollenspielraum befindet sich eine abgesicherte Hochebene. Darunter befinden sich Puppenküche, 
Puppenbette, Kaufladen, Kostüme etc. 
 
Bewegungsbereich: 
In einem abgegrenzten Bereich des großen, breiten Flures darf gerannt und getobt werden. Zusätzlich soll 
hier für die Kinder die Möglichkeiten bestehen mit Leichtbausteinen, Bodenmatten und einer Hüpfmatte 
selbst kreativ zu werden und sich immer neue Bewegungslandschaften zu bauen. Der Bewegungsbereich 
bietet Platz für maximal 8-10 Kinder, je nach Spiel und Alter. Er grenzt an einen Gruppenraum an 
 
Snoezelenraum: 
In diesem mit Matratzen ausgestatteten Raum finden die Kinder eine Rückzugs- und 
Entspannungsmöglichkeit. Auf Wusch können sie hier leise Musik hören, bei gedämpftem Licht ein 
Lichtspiel oder eine Wassersäule betrachten oder sich zur Mittagsruhe zurückziehen. Der Snoezelenraum 
bietet Platz für bis zu 4 Kinder. Er ist vom Flur aus erreichbar und grenzt nicht an einen Gruppenraum an. 
 
Garderobe: 
Zusätzlich zum ursprünglichen Garderobenbereich der Krippe wird noch ein weiterer, angrenzender Raum 
als Garderobe genutzt, um genug Platz für 50 Kinder zu schaffen. 
Der Rest des Gebäudes wird nicht mit Straßenschuhen betreten. 
 
Toiletten: 
Die jüngeren Kinder können die zwei Toiletten im zentralen Waschraum benutzen, die durch einen 
Raumteiler vom restlichen Raum getrennt werden. In diesem Raum befindet sich auch der Wickeltisch. Die 
älteren Kinder haben die Möglichkeit, eine über den Flur erreichbare Toilette zu nutzen. Diese Toilette ist 
größer und mit einer kleinen Tritthilfe ausgestattet. Die Tür ist abschließbar und von Erwachsenen auch von 
außen zu öffnen. So werden Privatsphäre und Sicherheit der Kinder gewährleistet. Ebenfalls befindet sich 
im Raum eine Sitzgelegenheit mit kleinem Teppich für Kinder, die sich selbständig und geschützt umziehen 
möchten. 
 
Garten: 
Der Gartenbereich der Mühlbachkrippe wird komplett genutzt. Zusätzlich soll der angrenzende Arche Noah 
Kindergarten zu großen Teilen zugänglich sein und ggf. mit einem Bauzaun vom renovierten 
Kindergartengebäude abgetrennt werden. 
Ab spätestens 11:00 Uhr täglich ist mindestens eine pädagogische Kraft für den Garten eingeteilt. Die Kinder 
können dann entscheiden, ob sie im Garten oder im Gebäude spielen möchten. In den wärmeren Monaten 
wird der Gartenbereich verstärkt genutzt. Zusätzlich finden gemeinsame Waldtage statt. 
Der Garten wird ebenfalls einmal wöchentlich für das externe Angebot KineKids genutzt. 
 
  


